
Ausschreibung zur Winterwanderung 2018 des LKV Berlin   

„Zu den Sperenberger Gipsbrüchen und in die Klausdorfer 

Heide“, am 13.01.2018 

 

Veranstalter:  

Landeskanuverband Berlin im DKV 

 

Ausrichter: 

ESV Lok Berlin-Schöneweide, Abt. Kanu; Wanderleitung: Lutz Habrecht, Hallberger Zeile 11, 

12437 Berlin, Phone & Fax 030-5349164 (auch Anrufbeantworter),  

e-mail: hannelore.lutz.habrecht@arcor.de 

 

Die Winterwanderung 2018 hat als Ausgangspunkt den Ort Sperenberg, lange Zeit  bekannt 

durch seine Gipsbrüche, durch das benachbarte Übungsgelände der preußischen 

Eisenbahntruppen und als Militärflugplatz. Der Vorsitzende des Heimatvereins wird uns im 

Heimatmuseum entsprechende Erläuterungen geben. Danach wandern wir zunächst an den 

ehemaligen Gipsbrüchen vorbei (hier sachkundig geführt), dann weiter auf einem Teilstück 

des 66-Seen-Wanderwegs durch das Waldgebiet Klausdorfer Heide zum Bahnhof Wünsdorf. 

Ab Wünsdorf (dort Eintreffen gegen 15.30 h) erfolgt die Rückfahrt nach Berlin.  

 

Anreise/Treffpunkt: 

Wir treffen uns 13. Januar 2018 nach Ankunft des Regionalzugs Linie RE 7 um  9.46 Uhr am 

Bahnhof Zossen. Die Weiterfahrt von dort erfolgt 10.00 Uhr mit Buslinie 771 nach 

Sperenberg, dort Ankunft 10.17 Uhr. 

Züge der Linie RE 7 halten auf allen Regionalbahnhöfen der Stadtbahn zwischen Wannsee 

und Karlshorst. Süd-Berlinern kann Zufahrt zum RE 7 mit S-Bahn bis Blankenfelde (Kreis  

T-F), Südost-Berlinern Zufahrt zum RE 7 mit S-Bahn bis Schönefeld empfohlen werden. 

Wegen Fahrplanwechsels am 10.12.2017 bitte genaue Verbindungen nochmals prüfen!      

Ticket-Tipp:  Wer Berlin-ABC-Zeitkarte hat löst dazu VBB-Ticket Rangsdorf – Sperenberg) 

 

Wegstecke: 

Die Wegstrecke beträgt ca. 12 km. Es handelt sich überwiegend um unebene Waldwege, 

teils mit weicher Oberfläche. Sie sind nach jetzigem Stand sturmschädenberäumt und 

gefahrlos zu begehen. Festes Schuhwerk wird allerdings dringend empfohlen.   

Achtung: Zwischendurch ist eine Beendigung oder Abkürzung der Wanderung nicht möglich 

 

Verpflegung: 

Eigene Rucksackverpflegung einschl. Getränk wird empfohlen, Imbissmöglichkeit im Verlauf 

der Wanderstrecke ist nicht vorhanden. 

 

Meldung/Startgeld: 

Bitte Teilnahmemeldung bitte bis zum 07.01.2018 an die Meldeanschrift (s. Ausrichter) 

Wegen der organisatorisch bedingt beschränkten Teilnehmerzahl ist die Teilnahme nur nach 

Bestätigung durch den Ausrichter möglich. Diese wird umgehend nach Meldungseingang 

erteilt. Das Startgeld in Höhe von vsl. 3,50 € (abhängig von Teilnehmerzahl) für 

Organisation, Museum und Führung wird während der Wanderpause eingesammelt. 

 

Wichtiger Hinweis: 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, keine Haftung des Ausrichters bzw. Veranstalters 

für Personen- und Sachschäden. 

Bei einer Extremwetterlage (Sturm, außergewöhnlich starker Schneefall) muss die 

Wanderung abgesagt werden. 


